
f Julius. Verkauf von Grundstücken. So-

ftntin der Frau Registratorin Klöster zu Cassel, gefälligst melde», ihr Gebot thun, und darauf
nach Befinden des Zuschlags gewärtigem

Ly) Eö soll dr- Wilhelm Äönig uud dessen Ehefrau zu Simmer-Hausen, dem Stift St. Martini
zins- und gnädigster Herrschaft zchndbare \ Hufe Land, n officio an den Werft l-letenden tffrMrch
» erkauft werden. Wer nun darauf bieteu will, der kan sich tn dem auf den siten August ein

für aSemah! bestimmten Verkauft -'Termin, aas Fürst!. Landgericht angeben. Cassel den 7 un
Ivn. 1792.

Lo) Es soll de- Andreas HeckmannS Rel. jetzt Johanne- Ringeling zn VolwarShaufen, Wohn
haus, Sckeuer und Stallung, am Johanne-Schaumburg gelegen, «nd dessen dardey gehörige
rzHuft Land, so gnädigster Herrschaft dienst- und zins- dem Stift Kausrmgen adex zehnböar,
ex officio an den Meistbietenden öffentlich srrkauft »erden. Wer nun darauf bieten will, her
ton sich tu dem auf den rZtrv August ein für allemahl bestimmten LcirativnS-Termtn, aufFürstl.
Lanozerlcht angeben. Cassel den Uten Jun. 1792.

LI) Du zum öffentlichen freywilligem Verkauf, der de- Herr« Obristen von Hanstein Ehe - Cou»
sirtln zuständigen alldier in der Paulistraß?, zw scheu de« Kauf- und Handel-mann Loren-
Binde nage! und Bierbrauer Dieterich gelegenen Betzaasung, welche wegen-e- räumlichen
Hinter. Gebäude- und HvfraomS zu einer Wirthschaft, Bravere» oder BLckerey sebr bequem
ist, ftrnerwrir Term'n auf Donner-tag den yten August angesetzt worben; AIS können sich
KaufNedhübrre alsdann vor hiesigem Stadtgericht zu früher gewöhnlicher Gerichtezeit angeben,
bieten, und die Meistbietende bas weitere erwarten. Cassel den rüten Jun. 1792.

Ex Comimffione Senatu«, H. L. Roch, Stadt- Secretarins.
2t) Es ist zvm Verkauf des Engelharbischrn Gartens albier vor dem Leipztgerthvr, a« Gärtner

Hose gelegen, fernerwrit LictrationS- Termin auf Donnerstag den yten August pröflgirt w»r-
den, wo mit dem darauf geschehenem Gebot der zboRthlr. der Anfang beym AuSdtete» gr»
macht werden soll; Wer a so darauf bieten will, kan sich alsdann vor hiesigem Stadtgericht zü
früher gewöhnlicher Mt angeben, bieten, und der Metstdretenbe das weitere nach Befinden ek-
warteu. Lass! den 2üten Jun. 1792. "

kr Couunillioiie Senatus. H L. Roch, Stadt -Sekretärin-. ^
23) Auf Ansuche» der Frömmischcn Geschwister ist zum öffentlichen freywilligem Verkavf der

Fromm.schen Behausung allhter vor berFuldadrücke, am Bäckermeister Müller gelegen, welche
einen Br^nn-n, und außerdem «inen Ganz zur Fulda hat, n«d daher für einen Färber auch
Lsbge.d-r sehr bcq irm liegt, Termin aufDonner-tog den Yten August präfigtrt worden; Kauf
lustige können sich alsdann vor hiesig,m Stadtgericht z, früher gewöhnlicher GerichtSzeit an»
grden, bieten, und der Meistbietende dss weitere erwarten. Easftl -rn süten Jun. 1792.

Ex Commiflione Senatus. L. Roch, Stadt- SecrrlartuS«
14' Nachfolgende, de- E-nwohner- Henr kus Fleck dutterlaffeuen Witwe und Kinder zu Holzhau»

fen gehörige uud daselbst gelegene Grundstücke, als: Z Acker beym Hollunderbusch, an Chri
stoph R esi gelegrn; 2&gt; \ Acker btvm Wandstem, an Michael Leimbach; g) iZ Acker auf de«
Brkenfeld, au Johann George Wirth, uud 4} 1 Acker auf der ftgenantrn schmalen Wiese, an
Jobarm Hnrrich Wirtd vn- Balthasar Reusen Erden, sollen de« roten Jul. näcbsttünflig, an
d'L Meißbiermde gegen baare Zahlung verkauft werden, und find auf sämtliche S-ücke bereits
72 Rthlr. geboten worden. Mer dahero ein mehrere- zn g'b,n gesonnen, oder rechtliche An
sprüche daran zu haben vermeynt; kan sich im Termin Vormittags um iv Uhr, zu Grrbevstetn
vor Amt einfiuden, seine Gebete und Nothdurfr zu Protokoll geben uud darauf -eSZuschlag-
«nd resp. weiterer Crkänntuiß gewärtigen. Hofgeismar den 6,en Jun. 1792.

8. Hess. Amt Grebenstein. Gössill.
25) ES sollen des Johann George Damm von Nkedrrvelmar nachvemeldteGrundstücke, nemlich:

r) zzAck. z Rut. und 4r Ack. Land dry den Quelltzöfeu, am Herrschaft!. SchäferhofS-Land;
 ^ . -&gt;


